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..was die beide gerade wohl besprechen??? 

Unser Wetter heute: 
Am Tag: 

 

24 Grad 

 

Nachts: 10 Grad 

  

Zum Schmunzeln: 
 

Es ist nicht wahr, dass Frauen einen Mann suchen, der viel arbeitet, es 
genügt ihnen einer, der viel verdient. 

Größe: 9 mal 9   Feld: 54043   
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Vergesst nicht, die Hunde sicher 
„verstaut“ zu haben, bevor ihr 
Hänsel und Gretel aus dem Stall 
holt oder dort hin zurück bringt!!!  
 
Wer die Ponys raus holt oder rein bringt und 
dabei nicht die Schleuse geschlossen hat, so 
dass Balduin und Pini wieder abhauen, darf 
am nächsten Tag nicht mehr reiten!!! – Ihr 
müsst doch wirklich nur die Schleusentore zu 
machen!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
 
*************************************** 

Verwandtschaftsverhältnis 
Als ich die Mitte der Dreißig erreicht hatte, 
heiratete ich eine Witwe, die etwas älter war als 
ich und die bereits eine erwachsene Tochter 
hatte. 
Mein Vater, seit einigen Jahren Witwer, verliebte 
sich in meine Stieftochter und heiratete sie wenig 
später. Ich war etwas verblüfft, als ich mir klar 
darüber wurde, dass mein Vater nun mein 
Schwiegersohn geworden war und meine 
Stieftochter jetzt auch meine Mutter war, denn 
sie war ja die Frau meines Vaters. 
Einige Zeit später bekam meine Frau einen Sohn, 
der gleichzeitig Schwager meines Vaters wurde, 
denn er war ja der Bruder seiner Frau. 

 

Ich erschrak bei dem Gedanken, dass er nicht nur mein 
Sohn, sondern auch mein Onkel war, denn er war ja der 
Bruder meiner Schwiegermutter, also der Frau meines 
Vaters, die die Tochter meiner Frau war. 
Bald darauf bekam meine Schwiegermutter, also die Frau 
meines Vaters, die übrigens nicht nur meine Stiefmutter 
war, sondern zugleich auch meine Stieftochter, ebenfalls 
einen Sohn, der dadurch zu meinem Bruder wurde, er war 
nämlich der Sohn meines Vaters, gleichzeitig aber auch 
mein Enkelkind, denn er war ja der Sohn der Tochter 
meiner Frau. 
Meine Frau wurde dadurch meine Großmutter, denn Sie 
war ja meines Bruders Großmutter. Ich bin also nicht nur 
der Mann meiner Frau, sondern auch ihr Enkel, denn ich 
bin ja der Bruder des Sohnes ihrer Tochter. 
Da aber bekanntlich der Mann der Großmutter Großvater 
heißt, tja... bin ich nun also mein eigener Großvater. ☺ 
???? 

 
…Missy macht Mittagspause…… 
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..für alle, die in den Ferien ein bischchen französchisch üben 
wollen…. 
Mesdames et Messieurs!  
Sie 'ören jetzt die traurige Geschichte von die allez 'opp, raus aus 
die Paradies! 
  
Als Monsieur le 'errgott sein gewesen fertisch mit die Welt, 'aben 
er gemacht für sein amusement privat le paradies. Dort sein 
gewesen toujours schönes Wetter, nix Krieg, und nix 'abe 
gefressen Katz, Katz nix Maus, Maus nix Speck. 
Monsieur le 'errgott sich 'aben gesagt: "du musst 'aben un maitre 
pour diese ménagerie", 'aben genommen einen Klumpen Dreck, 
'aben gemacht 'okus-pokus, und fini war ein Mensch. Er 'eißen 
Monsieur Adam. 
Eines Tages Monsieur le 'errgott machen eine Inspektion dans le 
Paradies und kommen zu Monsieur Adam. 
"O, bonjour Monsieur Adam, wie gefallen die le Paradies?" 
"O, Monsieur le 'errgott, Paradies sein trés bien, aber sein sehr 
langweilisch pour moi. Alles Tier 'aben camerad, isch nix camerad. 
Warum isch 'aben nix camerad?" 
Monsieur 'errgott überlegen un petit moment, dann sagen:" So, Du 
dort coucher!" 
Dann Monsieur 'errgott nehmen aus die corpus eine Kottelette und 
machen 'okus-pokus und fertisch war Madame Eva. 
"Du sein camerad von Monsieur Adam, du nix arbeiten, du können 
toujours manger, aber nix manger von die Baum de la pommes in 
das Mitte von Paradies, die sein pour moi, sein mein Privat-
Renette." 
Da werden Monsieur Adam wach, sehen figure de la camerad Eva 
und sagen:" Olala, Monsieur 'errgott, mein compliment, das 'aben 
Sie gemacht trés bien!" Und Monsieur Adam 'aben ge'abt grand 
Plaisir mit camerad Eva, und sie 'aben gemacht toujours 
promenade in Paradies. 
Eines Tages, sie kommen an diesen Baum de la pommes, da sein 
gewesen Monsieur le Teufel in figure von großes Wurm. Er 
sprechen:" Madame Eva, allez, komm manger von diese pommes. 
Wenn du essen von diese Baum, du alles wissen, ob Monsieur 
Adam sein ein grand filou!" 
Aber Monsieur Adam sagen:" Du nix manger von die Baum de la 
pommes! Wenn Monsieur 'errgott sehen, er wird schmeißen uns 
raus aus die Paradies." 
"C'est tout égal pour moi, aber du nix 'aben courage, du sein ein 
grand Waschlapp," sagen Madame Eva. Und Monsieur Adam beißt 
auch in die pomme. 
Plötzlisch sie merken, daß sie sein nackt! Madame Eva schreien:" 
Isch sein nackt, isch nix 'aben Klamott, isch müssen 'aben sofort 
ein costume!" Aber Monsieur Adam finden ein Feigenblatt, davon 
er machen ein klein, aber fein costume. 
Eines Tages Monsieur le 'errgott machen wieder eine Inspektion in 
die Paradies. Monsieur Adam und Madame Eva sich verstecken, 
aber Monsieur le 'errgott sie finden. Da sie rufen:" Wir sein nackt, 
'aben nix montur, 'aben manger von dein Privat-Rennette!" 
Da sein geworden Monsieur le 'errgott sehr böse und 'aben gerufen 
le Chef de Police von die Paradies, Monsieur Gabriel. Der sein 
gekommen mit großes Säbel und 'aben gesagt:" Ihr 'aben ge'essen 
pommes von Privat-Rennette, das sein gewesen verboten!" Und er 
'aben sich gestellt an die port de la Paradies und 'aben gepaßt auf, 
daß nix kommen retour. 
Seit diese Zeit die Menschen müssen arbeit und manger sein Brot 
im Schweiße von seine visage, und dies alles--- wegen ein klein 
Privat-Rennette! 
 

Heute fahren wir in die Stadt! – es fallen 
deshalb keine Reitstunden aus!!! 

Was Elfi und Diana nicht gefällt: 
….wenn ihr ein Problem habt mit den Pferden, kommt bitte 
zuerst zu uns – eure Eltern können euch in diesen Fällen 
selten helfen und wir finden immer eine Lösung! 
… wenn ihr euch nicht mit Sonnenschutz eincremt und dann 
einen Sonnenbrand bekommt… 
….wenn ihr Geschirr mit in den Garten oder an den Pool 
nehmt – Scherben sind dort wirklich sehr gefährlich – wenn 
Glasscherben ins Pool kämen, müssten wir ihn komplett 
ablassen und neu mit eiskaltem Wasser befüllen!!! 
 
Das war gestern: 
Bei herrlichem Wetter machen die Ausritte richtig Spaß… 

Das Wasser im Pool hat inzwischen über 20 Grad und somit 
genau richtig, nach einem „heißen“ Ritt…. 

auch die Hallenspiele waren super lustig und machten 

Spaß…  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bilder des Tages: 


